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Aus der Gemeindevertretung 

Die erste Gemeindevertretersitzung nach den 
Sommerferien am 30. September hatte eine 
lange Tagesordnung, die routiniert und in  
großem Konsens abgearbeitet wurde.


Wohnungsbaugenossenschaft


Im Neubaugebiet rückwärtig von Fasanenweg 
und Lerchenweg hat die Gemeinde im 
zentralen Baufeld eine Fläche vorgesehen, auf 
der kostengünstige Mietwohnungen für junge 
Menschen, für Familien und für Ältere 
entstehen sollen. Um die Mieten für die 
Wohnungen langfristig stabil zu halten und die 
Gebäude preisgünstig und professionell zu 
unterhalten und zu betreiben, ist eine Ge-
nossenschaft das favorisierte Modell. Die 
Gemeinde hatte daher 2019 auf Initiative des 
Vorsitzenden des Bau- und Umweltaus-
schusses, Carsten Unger (FDP), Überlegungen 
zur Gründung einer eigenen Wohnungsbau-
genossenschaft für Bargfeld-Stegen gestartet. 
Im weiteren Verlauf hat sich jedoch gezeigt, 
dass sowohl die Gründung als auch der Betrieb 
einer solchen Wohnungsbaugenossenschaft mit 
zahlreichen rechtlichen, organisatorischen und 
finanziellen Hürden verbunden ist. 


Auf Vorschlag der SPD-Fraktion hat der Bau- 
und Umweltausschuss daher die sechs in der 
näheren Umgebung ansässigen Wohnungsbau-
genossenschaften angeschrieben, ob sie 
Interesse hätten, so ein Wohnprojekt in 
Bargfeld-Stegen zu übernehmen. Es gab fünf 
Absagen, die Walddörfer Wohnungsbauge-
nossenschaft dagegen hat ihr Interesse an dem 
Projekt in unserem Dorf bekundet. So gab es 
ein  erstes Vorgespräch mit Herrn Stallmann als 


Vorstandsvorsitzendem und je einem Vertreter 
aller Fraktionen, bei dem die Projektidee 
vorgestellt und die Möglichkeiten der 
Zusammenarbeit besprochen wurden. Das 
Gespräch verlief sehr positiv, sodass sich die 
Walddörfer Wohnungsbaugenossenschaft im 
Bau- und Umweltausschuss vorgestellt hat. Sie 
wurde 1947 gegründet, hat ca. 3.700 
Mitglieder und ca. 2.500 Wohnungen mit 
Schwerpunkt in Hamburg-Volksdorf und 
-Bergstedt. Sie hat bereits nach Schleswig-
Holstein expandiert und mehrere Gebäude in 
Ammersbek errichtet. Da passt Bargfeld-
Stegen als weiterer Standort gut in ihr Konzept. 
Die Walddörfer Wohnungsbaugenossenschaft 
legt nicht nur Wert auf die Unterhaltung und 
Modernisierung der Gebäude, sondern auch auf 
eine intensive Betreuung ihrer Mitglieder.  Wer 
sich selbst ein Bild von der Walddörfer 
Wohnungsbaugenossenschaft machen will, 
kann das auch auf deren Homepage tun: 

www.walddoerfer.de. 


Das Konzept hat den Bau- und Umweltaus-
schuss und die Gemeindevertretung überzeugt, 
sodass einstimmig beschlossen wurde, Ver-
handlungen über eine Zusammenarbeit aufzu-
nehmen und die Aktivitäten zur Gründung 
einer eigenen Wohnungsbaugenossenschaft 
vorerst nicht weiter zu verfolgen. Die Wald-
dörfer Wohnungsbaugenossenschaft würde das 
Grundstück von der Gemeinde kaufen und die 
Wohnungen selbst errichten und betreiben. Sie 
hat dabei zugesagt, dass Bargfelder Bür-
gerinnen und Bürger bei der Vergabe der 
Wohnungen Vorrang haben und die Gemeinde 
ein Mitspracherecht bei der Gestaltung der 

http://www.walddoerfer.de


Gebäude und der Wohnungsgrößen bekommt. 
Diese und zahlreiche weitere Punkte sowie der 
Kaufpreis sind in den weiteren Gesprächen zu 
verhandeln und in einem Vertrag festzu-
schreiben.


Bebauungsplan Nr. 5A, 4. Änderung + 
Ergänzung


Im inneren Bereich rückwärtig von Nien-
wohlder Straße, Brooklande, Matthias-
Claudius-Straße und Klaus-Groth-Straße wird 
zukünftig eine Bebauung mit Einfamilien-
häusern und einem Doppelhaus möglich sein. 
Seitens des Kreises Stormarn waren noch 
Gutachten ein wasserwirtschaftlicher Fach-
beitrag, eine orientierende Untersuchung zu 
potentiellen Altlasten, ein Artenschutzgut-
achten sowie die Festlegung von Straßenquer-
schnitten gefordert. Nachdem diese Unterlagen 
vorgelegt und die Ergebnisse in den Be-
bauungsplan eingearbeitet worden waren, hat 
die Gemeindevertretung den Satzungsbe-
schluss gefasst, sodass die Änderung des 
Bebauungsplans nach der Veröffentlichung 
rechtskräftig wird.


Carsten und Florian Unger, Andrea 
Fahrbach und Torsten Kraft


Aus dem Bau- und Umweltaus-
schuss


Der Bau- und Umweltausschuss hat auf Antrag 
der FDP-Fraktion zwei Beschlüsse zu Ver-
kehrsangelegenheiten gefasst. Zum einen soll 
die Errichtung einer Querungshilfe in der 
Jersbeker Straße nicht weiter verfolgt 
werden. Die Geschwindigkeitsbegrenzung auf 
30 km/h im Bereich der neuen Radwegquerung  
zwischen den Einmündungen Op’n Barg und 
Reimerskoppel in Verbindung mit der 
Geschwindigkeitsmessanzeige hat zu einer 
größeren Verbesserung der Sicherheit für die 
Fußgänger beim Überqueren der Straße 
geführt, als es die Querungshilfe erreicht hätte. 
Eine zusätzliche Querungshilfe für Fußgänger 
würde die Verkehrssicherheit bei Kosten für 
die Gemeinde in Höhe von ca. 150.000 € nur 
noch geringfügig erhöhen und zudem räumlich 
mit der Querung des Radweges kollidieren.


In der Kayhuder Straße ist die zulässige 
Höchstgeschwindigkeit im Bereich der 
Abzweigung zu den Heinrich-Sengelmann-
Kliniken auf 70 km/h begrenzt. Die Gemeinde 
hat nun bei der Verkehrsaufsicht des Kreises 
Stormarn beantragt, den Bereich der Ge-
schwindigkeitsbegrenzung so zu erweitern, 
dass er auch die Einmündung der Stegener 
Allee umfasst. So soll die Sicherheit für 
Fußgänger und Radfahrer, die die Bundesstraße 
an der Stegener Allee kreuzen, und der 
Autofahrer, die dort auf die Bundesstraße 
abbiegen, erhöht werden. 


Im aktuellen Landesentwicklungsplan sind in 
Bargfeld-Stegen keine Eignungsflächen für 
Windenergie dargestellt. Die Landesregierung 
aus CDU und Grünen hat die Abstands-
regelungen für Windkraftanlagen verändert, 
sodass in der neuen Fortschreibung des 
Landesentwicklungsplan „Wind an Land“ 
in Bargfeld-Stegen nunmehr vier Eignungs-
flächen enthalten sind: Eine Fläche am 
Mühlenweg, eine östlich von Hartwigsahl am 
Jersbeker Forst, eine in Viertbruch beidseitig 
des Schierenhorster Weges und ein im Bereich 
der Burgstelle Stegen. Der Bau- und Umwelt-
ausschuss hat sich mit den Flächen intensiv 
auseinandergesetzt und eine Arbeitsgruppe mit 
einem Vertreter aus jeder Fraktion hat eine 
fachlich fundierte Stellungnahme erarbeitet, 
die fristgerecht an die Landesplanungsbehörde 
gemeldet wurde. Demnach sind die Flächen bei 
der Burgstelle Stegen und östlich von 
Hartwigsahl aufgrund ihrer hohen biologischen 
Wertigkeit und wegen des dortigen Vogel-
bestandes nicht für Windkraft geeignet. Gegen 
die anderen beiden Flächen bestehen keine 
gravierenden Bedenken.


Carsten Unger und Robert Alberts


Einwohnerversammlung

Bürgermeister Thomas Rickers lädt alle Bür-
gerinnen und Bürger unserer Gemeinde ein zur 
ersten Einwohnerversammlung seiner Amts-
zeit. Sie findet am Mittwoch, dem 16. Oktober 
2024 im Bürgerhaus am Mittelweg statt und 
beginnt um 19:00 Uhr. Geplante Themen sind 
neben der Wohnungsbaugenossenschaft und 
einer Bürgerstiftung für Bargfeld-Stegen auch 



ein Bekenntnis des Dorfes zu Demokratie und 
Toleranz. Außerdem haben die Einwoh-
nerinnen und Einwohner die Möglichkeit, 
weitere Themen anzusprechen, die ihnen am 
Herzen liegen. Nutzen Sie diese Gelegenheit 
zur Information und zum Austausch!


Hallo, hier spricht der 


￼ 

Es ist ein vertrautes Bild: Dorfbewohner stehen 
am Teich, werfen Brotkrumen ins Wasser und 
beobachten die schnatternden Enten. Es scheint 
harmlos, ja sogar liebevoll. Doch das vermeint-
liche Vergnügen für Mensch und Tier kann 
schwerwiegende Folgen haben – zumindest für 
die Enten. Denn nicht umsonst haben sie kein 
All-you-can-eat-Buffet in der Natur bestellt.


Vielleicht meint Ihr, dass etwas Brot den Enten 
nicht schaden kann – ist ja schließlich Nah-
rung. Doch (Weiß-)Brot ist für Enten so nahr-
haft wie ein Stück Pappe. Es füllt den Magen 
und sorgt dafür, dass die Tiere weniger von 
ihrer natürlichen Nahrung zu sich nehmen. 


Außerdem hat das Füttern nicht nur Auswir-
kungen auf die Enten selbst, sondern auch auf 
ihren Lebensraum. Übermäßiges Füttern führt 
zu mehr Kot im Wasser, was den Teich und die 
darin lebenden Fische belastet. Algenblüte, 
schlechte Wasserqualität und den üblen Geruch 
kennen wir doch noch von früher. 


In der freien Natur sind Enten fleißige Tiere. 
Sie suchen aktiv nach Nahrung, schwimmen, 
tauchen und picken an Pflanzen oder Insekten 
herum. Durch das ständige Füttern verlernen 
sie dieses natürliche Verhalten und warten 
stattdessen bequem am Ufer auf den nächsten 
Brotlieferanten – fast so, als hätten sie ein Abo 
für den Lieferservice abgeschlossen.


Auch dadurch verlieren die überfütterten Enten 
ihre natürliche Scheu vor dem Menschen. Aus 
der freundlichen, scheuen Ente wird ein 
dreister Teichbewohner, der mit aggressiver 
Beharrlichkeit nach mehr Futter verlangt. 

Irgendwann könnten die Enten anfangen, ihre 
Nahrungslieferanten aggressiv zu belagern. 


Und wo viel Futter ist, tummeln sich ganz 
schnell viele Tiere - zu viele! Der Teich wird 
plötzlich zum Entenparkplatz, und die Tiere 
haben nicht mehr genug Platz und artgerechte 
Nahrung. Der natürliche Lebensraum kann eine 
so hohe Anzahl nicht langfristig versorgen. 
Dadurch kann eine Art Teich-Slum entstehen – 
und das ist sicher nicht das idyllische Bild, das 
wir uns für unseren Dorfteich wünschen.


Auch wenn es verlockend scheint, die Enten zu 
füttern, denkt bitte daran: Die Enten und das 
gesamte Ökosystem sind besser dran, wenn die 
Vögel ihre Nahrung selbst suchen. Nur dann 
werden die Enten auch in Zukunft noch 
fröhlich schnattern.


		 Euer Lib


Termine


￼ 


12.10.2024: 	Konzert des Gospel-Ensembles 
“Beside You”, um 19:00 Uhr in 
der Kirche


16.10.2024: 	Einwohnerversammlung, um 														

	 19.00 Uhr im Bürgerhaus

19.10.2024: 	2. BSV Dart Open, von 12:00 bis 				

	 22.00 Uhr im Haus der Vereine

21.10. - 	 Kinderbibelwoche, jeweils von

27.10.2024: 	9:00 bis 12:00 Uhr in der Kirche 

	 und im Gemeindehaus

26.10.2024:	 Spielenachmittag des Sozialver-	

	 bands SoVD, um 14:00 Uhr im 		

	 Bürgerhaus

27.10.2024: 	Ende der Sommerzeit: Um 3:00 

	 Uhr werden die Uhren auf 2:00 	

	 Uhr zurückgestellt. Die Nacht ist 					

	 eine Stunde länger!

27.10.2024:	 Abschlussgottesdienst zur Kin-	

	 derbibelwoche, um 11:15 Uhr in 	

	 der Kirche

31.10.2024:	 Abendmahlsgottesdienst zum 	

	 Reformationstag, um 15:17 Uhr 	in 

	 der Kirche Sülfeld




01.11.2024: Laternenumzug veranstaltet von 	

	 der Freiwilligen Feuerwehr, Start 		

	 um 17:30 Uhr am Dorfplatz

04.11.2024:	 Offener Mitgliedertreff des 	

	 Familientreff, um 19:30 Uhr im 	

	 Bürgerhaus

04.11.2024: Kinder- und Jugendbeirat, um 	

	 18:00 Uhr im Bürgerhaus

04.11.2024: 	Bau- und Umweltausschuss, 	um 

	 19:30 Uhr im Bürgerhaus

06.11.2024:	 Seniorennachmittag der Kirchen-

	 gemeinde bei Kaffee und 	Kuchen, 

	 um 14:30 Uhr im 	Gemeindehaus 	

	 (Ansprechpartnerin: Frau 	Hinrichs

	 	0 45 32 / 28 33 88)

08.11.2024: 	Preisskat und Knobelabend der 	

	 Freiwilligen Feuerwehr, um 	19:30 

	 Uhr im Bürgerhaus

09.11.2024: 	Strauchgutannahme, von 9:00 

	 bis 	11:00 Uhr auf dem Lagerplatz 	

	 der Gemeinde an der Jersbeker 	

	 Straße

09.11.2024:	 Spielzeugmarkt vom Familien-	

	 treff, von 13:00 bis 15:00 Uhr im 	

	 Haus der Vereine

11.11.2024: 	Sozial- und Kulturausschuss, 	

	 um 19:30 Uhr im Bürgerhaus

16.11.2024:	 Spielenachmittag des Sozial-	

	 verbands SoVD, um 14:00 Uhr im 
	 Bürgerhaus

17.11.2024: 	Gedenkfeier zum Volkstrauer-

	 tag, 	um 10:00 Uhr am Ehrenmal 	

	 auf 	dem Dorfplatz

18.11.2024:	 Liegenschafts- und Bauhof-	

	 ausschuss, um 19:30 Uhr im 	Bür-

	 gerhaus

20.11.2024: 	Blutspenden vom Familientreff 	

	 und dem Deutschen Roten 	Kreuz, 

	 von 14:00 bis 18:30 Uhr im 	Bür-

	 gerhaus

20.11.2024: 	Gottesdienst zum Buß- und 	Bet-

	 tag, um 19.00 Uhr in der 		Kirche

23.11.2024:	 Weihnachtsmarkt vom Familien-	

	 treff, von 13:00 bis 18:00 Uhr im 	

	 Bürgerhaus

25.11.2024: 	Finanzausschuss, um 19:30 Uhr 	

	 im Bürgerhaus

30.11.2024: 	elternfreier Samstag vom 	Früh-

	 stück bis zum Abendessen für 

	 Kinder 		bis zwölf Jahre, organisiert 


	 von 		der Kirchengemeinde, 	von 

	 9:00 bis 18:00 Uhr im 	Gemeinde-

	 haus. Anmeldung im 	Kirchenbüro 

	 unter  0 45 32 / 35 45

30.11.2024: 	Weihnachtsfeier der Freiwilligen 	

	 Feuerwehr, um 18:30 Uhr im 	Bür-

	 gerhaus 

02.12.2024: 	Bau- und Umweltausschuss, 	um 

	 19:30 Uhr im Bürgerhaus

02.12.2024:	 Offener Mitgliedertreff des 	

	 Familientreff, um 19:30 Uhr im 	

	 Bürgerhaus

04.12.2024: 	Senioren-Weihnachtsfeier der 	

	 Kirche, um 14:30 Uhr im 	

	 Gemeindehaus

06.12.2024: 	Der Nikolaus kommt … von der 	

	 CDU, um 16:00 Uhr vor dem 			

	 Bürgerhaus

07.12.2024: 	Senioren-Weihnachtsfeier der 	

	 Gemeinde, von 9:00 bis 11:00 

	 Uhr 	im Haus der Vereine

09.12.2024: 	Gemeindevertretersitzung, um 	

	 19:30 Uhr im Bürgerhaus 

12.12.2024: Jahresabschlussessen der Senioren 

	 Union, um 13:00 Uhr in Leezen


Die aktuelle Übersicht mit allen gemeldeten 
bzw. geänderten Terminen gibt es immer auf

www.bargfeld-stegen.de


__________________________________________________________________________
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